
Vor großen Höhen
hat jeder Respekt.
Wie aber siehts bei
zwei Metern und
weniger aus? Die
meisten werden
fahrlässig, wie Un-
tersuchungen der
BG erwiesen.

Je geringer die Arbeitshöhe,
desto nachlässiger und

leichtsinniger wird man. Und
bis zu zwei Meter Höhe arbei-
tet der Installateur fast täglich.
Wie die Erfahrungen aus der
Unfallstatistik der Berufsge-
nossenschaften (BG) zeigen,
ereignen sich rund zwei Drit-
tel aller Abstürze mit Verlet-
zungsfolgen aus Höhen unter
zwei Metern. Und – kaum zu
glauben – über 30 % aller
Todesfälle durch Absturz sind
auf Höhen von weniger als
2 m zurückzuführen.

Risiko: Leiter
Erwartungsgemäß stehen da-
bei – wie bei Abstürzen insge-
samt – die Leiter als „Ort“ der
Unfallursache mit einem An-
teil von 40 % an erster Stelle.
Besonders unfallträchtig ist
das Arbeiten auf Anlegelei-
tern. Verursacht durch
falsches Aufstellen, zu weites
Hinauslehnen, Arbeiten auf
den oberen Sprossen bzw.
über Kopf oder Ausführen
von Arbeiten mit zu großem
Kraftaufwand, verliert man

schnell das Gleichgewicht und
den Halt oder bringt die Leiter
zum Kippen.
Aber auch Gerüste, wie sie
beispielsweise der Klempner
nicht selten bei relativ niedri-
gen Gebäuden benutzt, sind
nicht ohne Risiko. Sie sind
immerhin noch mit 15 % an
den Abstürzen aus geringen
Höhen beteiligt. Hierauf fol-
gen nur noch Unfälle von
Treppen und Transportmitteln
sowie in Öffnungen.

Die Berufsgenossenschaften
weisen darauf hin, dass

sich Unfälle durch Abstürze
aus geringen Höhen nicht mit
neuen Vorschriften verhindern
lassen. Hier ist jeder am Bau
beteiligte Handwerker aufge-
fordert, zu überlegen, wie er
sicherer und vielleicht sogar
gleichzeitig effektiver arbeiten

kann. Nicht zu vergessen: Ein
paar Minuten in die Sicherheit
investiert macht sich gegen-
über wochenlangem Arbeits-
ausfall immer bezahlt.
(Berufsgenossenschaft der
Bauwirtschaft)
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SICHERHEIT

Was sind schon zwei Meter

„Sei schlau am Bau“ heißt die Devise für sicherheits-
bewusstes Arbeiten – besonders bei geringen Höhen

Sprüche vom Bau

Wie der Grund, so das
Gebäude.

Lege keinen Grund-
stein, wenn du das
Haus nicht bauen

kannst. (russ.)

Weiße Wände sind
Papier für Narrenhände.
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